4. APM-Sicherheitstechniken-Kongress 2004

Zum vierten Mal nach 1998, 2000 und 2002 führt der Aktionskreis Deutsche Wirtschaft gegen Produkt- und Markenpiraterie e.V. (APM) am 27. April 2004 eine Ganztagesveranstaltung zum Thema "Sicherheitstechniken" durch. Veranstaltungsort ist das "Haus der Wirtschaft" im Herzen von Berlin (Ecke: Breite Straße, Mühlendamm in der Nähe vom "Alex"). In einer Art "Messe" werden die Ausstellerfirmen den Teilnehmern demonstrieren, wie sie mit Hologrammen, Sicherheitsetiketten, Biocodierungsverfahren etc. ihre Produkte oder deren Verpackungen vor unerlaubter Nachahmung und Fälschung schützen können. (Die Liste der Aussteller siehe Anlage). Eingebunden in die Veranstaltung werden Vorträge von Anwendern solcher Techniken und ihren Erfahrungen. Die Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an brand protection bzw. anti-counterfeiting manager, Experten aus Logistik- und Verpackungsabteilungen, wie auch an Anwälte und consultants, die ihre Mandanten über die neuesten Möglichkeiten der Abwehrprävention gegen Produkt- und Markenpiraterie beraten wollen. 

Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. 

APM-Mitglieder zahlen EUR 58,00 (netto EUR 50,00 zzgl. 16 % MwSt. EUR 8,00);

Sonstige Teilnehmer zahlen EUR 174,00 (netto EUR 150,00 zzgl. 16 % MwSt. EUR 24,00);

Vertreter der Sicherheitstechnikfirmen EUR 696,00 (netto EUR 600,00. zzgl. 16 % MwSt. EUR 96,00)

Das detaillierte Programm ist beigefügt.

Die Anmeldung (s. Anlage) kann direkt beim: 

Aktionskreis Deutsche Wirtschaft gegen 
Produkt- und Markenpiraterie e. V. (APM)
Breite Straße 29
D-10178 Berlin
(Frau Susanne Kieffer, Herrn Lennart Röer: 
Tel.: 030/2 03 08 – 27 17/19; 
Fax: 030/2 03 08 – 27 18, 
email: roeer.lennart@berlin.dihk.de
email: kieffer.susanne@berlin.dihk.de).

vorgenommen werden. 

